
 
 

 

Allergie –Zivilisationskrankheit oder 
Modeerscheinung? 
 
SEMINAR FÜR JUGENDLICHE AB DER 9. SCHULSTUFE 
Referentin: Prof. Dr. Fatima Ferreira 
 
Zeit: Freitag, 29. Juni 2018., 10:00 – 16.00 Uhr 
 
Ort: Internationale Akademie Traunkirchen 
 
Inhalt:  
Allergien kann man gegen diverse biologische Substanzen entwickeln, 
zum Beispiel gegen Pollen, Hausstaubmilben, Früchte, Nüsse, Tierhaare, 
etc. Die Palette an allergenen Stoffen ist breit und steigt stetig. Von einer 
zunächst unscheinbaren „Akademiker-Krankheit“ im frühen 20. 
Jahrhundert haben sich Allergien rasant ausgebreitet, sodass 
mittlerweile bereits mehr als 20% der Bevölkerung weltweit an 
allergischen Symptomen leidet, Tendenz steigend.  
Wie kommt es aber dazu und gibt es einen Weg, Allergien zu 
entkommen? Was ist tatsächlich eine Allergie und was ist Irrglaube? 
Im Verlauf unseres Workshops werden wir erläutern, wie es zu einer 
allergischen Erkrankung kommt und dabei auch gezielt Fragestellungen 
behandeln. Ein Beispiel dafür ist die pollenassoziierte Nahrungsmittel-
Allergie, die wir auch in einem Laborexperiment nachweisen werden. 
Das Ziel unseres Workshops ist, in Begleitung von SpitzenforscherInnen 
diesen wichtigen Forschungszweig hautnah zu erleben.  
 
In Kooperation mit der Vizerektorin für Forschung der Universität 
Salzburg. 
 
Anmeldeschluss: 8. Juni 2018 
Anmeldung: www.akademietraunkirchen.com/veranstaltungen/alle-
veranstaltungen  
 
Kontakt für Fragen: office@akademietraunkirchen.com oder Bianca 
Moser 0664/82 83 980 
 
Unsere Seminare wurden vom LSR f. OÖ in einem Schreiben vom 
21.5.2013 mit Zahl A3-11/50-2013 zu schulbezogenen Veranstaltungen 
erklärt. 


